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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
Rückrunde

SV 1921 Weidach II : TTG Neustadt-Wildenheid II 
Freitag, 12.04.2024, 18:15 Uhr

Köhn macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTG Neustadt-Wildenheid II
am Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 4:6-Endstand (16:21 Sätze) in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Rückrunde Partie gegen den SV 1921 Weidach II gesorgt.
Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Hannah Köhn, die in ihren Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Lange umkämpft war die Partie zwischen Felgenhauer /
Winkler und Köhn / Liebner, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Loris Felgenhauer hatte im Match gegen Phil Liebner am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Einen Zähler für die Gäste musste
Bastian Machinek danach bei der 1:3-Niederlage gegen Hannah Köhn hinnehmen. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Phil Liebner war für Levi Winkler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an
die Gäste. Bastian Machinek machte mit Kilian Wolf bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Hannah Köhn wurden am Nachbartisch Loris Felgenhauer indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Levi Winkler holte dagegen mit einem 3:1 gegen Kilian
Wolf einen Punkt für sein Team. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Bastian Machinek bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Phil Liebner ab dem ersten Ballwechsel. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 6. für Machinek seit Beginn der Saison, während ihm bislang 9 Siege gelangen. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Levi Winkler anschließend die Begegnung, in die er auf dem
Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Hannah Köhn abgab und eine
Niederlage kassierte. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Einen Sieg fuhr wiederum Loris Felgenhauer beim 12:10, 11:6, 8:11, 11:5
gegen Kilian Wolf ein. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Wolf nun 2 Siege bei 8
Niederlagen aus. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die
TTG Neustadt-Wildenheid II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.04.2024 gegen
die TTG Neustadt-Wildenheid II, während die TTG Neustadt-Wildenheid II am 19.04.2024 gegen den
SV 1921 Weidach II antritt.

 Statistik:
 SV 1921 Weidach II

Doppel: Felgenhauer / Winkler 0:1 
Einzel: L. Felgenhauer 2:1, B. Machinek 1:2, L. Winkler 1:2 

 TTG Neustadt-Wildenheid II
Doppel: Köhn / Liebner 1:0 
Einzel: H. Köhn 3:0, P. Liebner 2:1, K. Wolf 0:3
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